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LXXVII .

d. 12ten Aug. ( 1808 . )

M
Die Tage wallen ,

Die Monden fallen

hinab , hinab in des Geinetes 52) Schoß

Längſt haben die Senſen verklungen

Schon iſt das Erndtlied geſungen

Verblüht die Narciß ' und die Ros '

—

Ich aber ſitze

o Freund und ſchwitze
wie ein Präceptor in Hundstagshitze
und werde des trägeſten Unmuths nicht los

und ob ich ſchon täglich das Federlein ſpitze
und ob ich ſchon täglich am Briefpapier ſchnitze

fällt täglich dem Proteus der Brief in den Schoß

ihm den harrſelig
und allverhehlig
das Daſeyn deckt

kein Stundenſchlag im Weltall wekt

8 3 a .8
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kein chemiſcher Proceß geſtaltet

und aus dem Nichts ins Seyn entfaltet

und niderſchlägt .

Du den ich mit der Liebe Flügeln

Gleichwohl an deinen Sonnenhügeln

in allen Lauben allen Niſchen

in den vertrauten Haſelbüſchen

und neben ieder vollen Rebe

ein luftiger Pelarg 94) umſchwebe

von des Proteus Mantel gedeckt

hat dich ſeit meinem langen Schweigen

Der Vöglein Lied in allen Zweigen

ſüß jeden Morgen geweckt ?

Hat dir die caſpiſche See

und ihren Fluthen , verſteh ,

Deine große Taſſe Caffe

ſüß ieden Morgen geſchmeckt .

und fromm das Weiblein

zu Fleiſch und Sträublein lot )

Den Tiſch gedeckt ?

Hat ſich das Kleine in Arm und Beine

f

und du dem Bärlein

die zarten Häärlein

chon groß geſtreckt ?

ſchon kraus geleckt ?

Hat dich die weiße Frau nicht geneckt .

Hat dich kein Stillingiſcher Kobold erſchreckt ?

Iſt euch kein Spätzlein

kein Huhn , kein Kätzlein

in der entſetzlichen Hitze verreckt ?



Allhier hat ſich manch Rundes geeckt ;

Gerades ward krumm

Geſcheites ward dumm ,

das Spitzige ſtumpf

Man ſpielt iezt mit anderem Trumpf .
und hat ſich zum Großen geſtreckt .

O, Freund es ſchalten

im Chaos ernſte Gewalten

Bey uns iſt nur ein Bläslein geſprungen ,
ie Welt iſt von gährenden Wehen durchdrungen

Wie ' s in Hiſpania kocht

und wie ' s ziſcht ,

wie ſich das Freundliche ſcheidet
und wie ſich das Feindliche miſcht ,

Bis halb Europa zum Teufel iſt ,

zum Teufel iſt . Und weil denn nun zu dieſer Friſt ,
fel holen die Rede iſt , von Stetten hat ſchlechtes
cht — Ich muß die Feder wechſeln , lieber Zenoides

denn die alte ſchreibt , wenn ſie einmal angefangen hat , wie

hirnwüthig in Reimen fort , und läßt ſich mit keinem Lieb in

den proſaiſchen Gang bringen . Noch rast ſie wie eine Beſtie
auf dem Tiſch herum , und macht ehlenhohe Sätze , alles im

Tacktſchlag des Rythmus .

Künftige Woche kommen die all . Gedichte und folglich auch
du zum Aten mal unter den Preßbengel . Schrei nicht , es iſt
bald vorüber . Der Calender auf 1809 wird , wenns keine

Hinderung gibt , dieſen Monat noch fertig . Er bekommt 4.

ſchöne Holzſchnitte von Hegi und wenn ich' s durchſetzen kann
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7. Bogen . Volz in Bruchſal iſt krank . So bedenklich ieder

ſeine Bruſt ſcheint , ſo unbedenklich ſcheint er zu

weil er ſie oft hat , und ſich allemal wieder erholt , aber
feyn , 0

einer freilich wird einmal der lezte ſeyn . Doch man ihnhält

e Reka
für iezt noch nicht gefährlich . Ob er mir eine pitulation

von Rötteln halten mußte , wie ſchauſelig war er ! Wie hörſelig

und mit laufſelig war ich ! Wie hab ich ihm den Gedächtniß⸗

war ausgeleert , und mit dem Zünglein der

ihm in die tiefſte Chlimſe 102) gefallen war ,

und jedes Bruchſtücklein , iede haltungslos

ide Reminiſcenz an ihren Platz aufgekleibt , bis

der und Situationen klarund alle ſchönen ?

den Augen ſtanden , und mir niemand

als ich ſelber . Gott gebe dir und deinen

viel ſchöne Tage ,

ins Weltgetümmel und

in die Herzensliebe

Freund

P. Parm .
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